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^ den hier obgAUIxtcn Modellen sind
die Welmrs gevießenden

P - tterick'r Schnittmuster,
'.ach e»r>en jede Dame ohne Schwierig-
w He» Garderobe selbst anfettigen

kann, erhältlich.

Übergangshüte.
Oie Hüte die die große Pariser Modistin mitten im Winter herauSbringt, dienen—

e»S -st fast eine allgemein anerkannte, feststehende Regel zu nennen— als Vorlage
«r d-e ersten Frühjahrshüte für die Allgemeinheit. Ich sage als Vorlage— denn
»as für die große Modedame geschaffen wurde, bedarf so mancher Änderung—
ttrld«rung und Retouche, ehe ein allgemein brauchbarer Artikel daraus wird.

In diesem Winter kamen im Einverständnis zwischen Modistin und Mode¬
dame Hüte von geradezu unwahrscheinlicherHöhe heraus. Als. ich daS erste
Exemplar dieser Hüte gelegentlich einer Modeschau die ein Pariser HauS in Berlin
arrangierte, sah, stutzte ich ein wenig, obwohl ja unsereiner nicht allzu leicht über
dergleichen in Staunen gerat. Aber auch dieses Staunen eines Momentes war
wied.r nur ein neuer Beweis dafür, wie schnell und leicht sich das Auge an
neue Modelinien gewöhnt— heute haben die gewaltig hohen, helmartigen Hüte
»«e Absonderlichkeit für mich verloren.

Liese an lind für sich sehr hohen, helmartigen Kopfbedeckungen, überzogen
mü d-'apiertem Saint oder Moireband, werden dadurch doppelt erhöht, daß
-»hnentainmartige Arrangements aus ihnen hcrauSwachfen, fei es genau auS der
Mme, sei es seitlich. Diese recht„schwer zu tragende" Toque wurde sehr g«»

Bei Bestellung ist genaue Angabe der
Nummer, Taillenweite, Hüftweite und
Oberweil« erforderlich. Bezugsquelle für
Butterick '- Schnittmuster
sind di« überall bestehenden Butterick'1-
Agenturen oder auch die Schnittmustee-
Abteilung von Butterick'S Moden-Revue,
Berlin SW . <8, Sharlottenstraß« 6 und

Berlin W 8, Leipziger Straße 102.

Zweck heiligt eben das Mittel! — Der breite flache Flügel findet augenblicklich
sehr wenig Verwendung, die Mode bekundet, wie gesagt nur für schlanke, hohe
Gestecke Liebhaberei, höchstens für zwei „Merkurflügelchen" die vorn auf dem
äußeren Rande, langgezogener, kanotierartiger Hüte fitzen. Zu diesen paßt auch
der nie ganz vernachlässigte Hutschmuck bestehend in Federposen, die naturfarben
oder bunt verarbeitet werden.

Der schlichte, langgesteckte kanotierartige Hut mit leicht geschweifter Krempe
bleibt auch in diesem Frühjahr als Übergangs- und schlichter Trotteurhut bestehen.M. von Suttner.

Beschreibung zu unseren Abbildungen.
Muster «5 5«« stellt ein Kleid von besonder- anmutigen , harmonischen Linien dar , dar bei

aller Einfachheit Individualität und Stil besitzt. Da - Kleid ist in runder Länge gehalten, Harem«
leicht gehobene Gürtellinie , und der angefügie, zweiteilige, mit Falten verzierte Rock hat im Rucken
an der Oberkante die bekannte leichte Stoffülle . In Mittelgröße miß» der Rock läng- der Unten
kante 1.50 m. Die anmutig « Stoffülle der weich geblusten Taille kann eventuell auch glatt in den
Gürtel gespannt werden.

Muster 65566 ist in 7 Großen, von 81— 112 cm Oberweite, erhältlich.
Ein Kleid, dessen effekwoll« Einfachheit vornehm und graziös wirkt und da« sich, je nach den

zur Ausführung gewählten Stoffen , zu den verschiedensten Zwecken und Gelegenheiten tragen laßt,

65566 66155

mildert, und bildet nunmehr den HaupttnpuS des Übergangshutes der graziös
ist und kleidsam, lind sich nicht nur in schwarz gut ausnimmt, sondern alich in
bunten aber ganz dunklen, zum Kleide passenden Farben. Marineblau, dunkel¬
grün, braun oder grali.

Diese reich drapierten Hüte haben sehr viel Schwung und bleiben häufig
ohne jeden Aufputz. Manchmal aber fehlt alich daö aus dem Stoff gebildete,
hochstehende Arrangement und man sieht aus dem „Helm" gewaltige Reiher¬
büschel oder Wedel herauöivachsen, oder kammartige Gestecke die aus Reihern
gebunden werden und dieselbe Linicngebung festhaltcn, die an anderer Stelle die
hochstrebende» Samt- oder Seidcnfalten zeigen. Da auch diese kostbaren Rciher-
gestccke sozusagen ein Monopol großer Modedamen sind, so müssen auch sie er¬
setzt werden können. Es geschieht durch geklebte Phantasie-Gestecke, die entweder
in" der soeben angeführten Weise Anwendung finden, oder in der weitaus ver¬
breiteteren. d. h. einzelne gewaltig hohe, sehr schlanke Gestecke ragen in die Lust.

Alich ihre Höhe niuß sich manche Änderung gefallen lasten , ehe sie zu einem
Hute paßt, der bestimmt ist getragen zu werden wenn inan zu Fuß geht, in
Straßenbahnen fährt und ähnliches. Jedenfalls bleiben wir vorläufig noch bei
den schlanken, hochstrebenden„Phantasien" die selbst die eifrigste Ticrschutz-
anhängerin ohne Bedenken tragen kann. Denn die Federchen aus denen sie
geklebt werden, kommen ja von all den Millionen von Vögeln die geschlachtet
werden um in unfern Magen zu wandern, nicht der Eitelkeit zuliebe— der

wird al« Modell «0 155 im Bilde dargestellt. Die Bluse zeigt die stolaartige Lime- führung . Zn
moderner Weise ist die Blusenpartie mit den langen oder kürzeren Ärmeln au« einem Stück ge¬
schnitten, so daß unter dem Arm der graziöse, lose, draperkeähnlicheEffekt erzielt wird. Der groß«
Kragen und der kleidsame Ausschnitt bilden einen reizvollen Rahmen für Hal- und Gesicht. An
diese Bluse ist in leicht gehobener Güttellinie der Rock gefügt , der auS zwei Teilen geschnittenrst.
Interessant an diesem Rockmodell ist der in moderner Weise abstehende Schoßansah.

Muster 66155 ist in 7 Größen, 81— 112 cm Oberweit«, erhältlich.
DaS im Gibsonstil gehaltene Kleidchen Nr . 63  533 ist ebenso hübsch wie einfach ,n seiner

Zusammenstellung. CS kann hoch geschloffen oder rund oder ackig ausgeschnitten gearbeitet werden.
Ferner sind zweierlei Arten von Ärmeln vorgesehen. Der ««gefügte Rock ist entweder einzureihen
ober zu fälteln. Von 88 cm breitem Stoff braucht man für «in zehnjährige« Mädchen 3.10 m.

Der Schnitt ist in 9 Größen , von 6 bi« 14 Jahren , erhältlich.
Unter Nr . 66 211 finden -vir ein sehr niedliche« Matrosankleidchen abgebildet. Da - Muster

besteht au- einer Matrosenbluse, die lose oder glatt in den Gürtel gespannt wird, einem an-wechsel-
baren Latz, langen Ärmeln , die in zwei verschiedgnenFormen gegeben sind und einem angefügten,
fünfteilige» Rock. Für ein zehnjährige- Mädcherr braucht man bei 88 cm breitem Stoff 2.80 m.

Der Schnitt ist in I I Größen, von 4 bi- 14 Jahren , erhältlich.
Die beiden Muster Nr . «2 322 und «430ck geben bei Zusammenstellung ein sehr hübsche«,

schicke- Kleid. Da beide Muster sehr einfach sind, ist da- Kleid leicht anzufettigen. Für die Bluse
Nr . «2 322 braucht man bei einer Oberweite von - 1 cm und bei Verwendung det dreiteiligen
Schoßansatze- und kurzen Ärmeln von 100 cm breiten Stoff 2.20 m. .

Für den Rock Nr . 64300 braucht man bei einer Taillenweite von »1 cm bei 100 cm breitem
Stoff 2.40 m.

Muster «« 177 stellt ein wirklich elegante«, gut geschnittene- und doch sehr praktische- Alltags¬
kleid dar . Soll da« Kleid der Abbildung entspuechendfür eine mitdelgroße Figur auSgeführt werden,
dann berechne» man zur Herstellung 2.70 m Stoff 120 cm breit und 25 cm abstechenden Stoff
120 cm breit für den Kragen.

Siachtr»- mit ßucHeian»ofc««ertöten. IST



(Fortsetzung aus dem1. Blatt.)
Man hatte Heinz Hollfelden sogleich in das Kranken¬

zimmer geführt, und zum zweiten Male an diesem Vor¬
mittag stand er nun an dem Lager eines Sterbenden.
Der Mann, der da, von der Hand des Todes gezeichnet,
vor ihm lag, war sein erbittertster Feind gewesen, und der
einzige Mensch vielleicht, den er wirklich gehaßt hatte.
Jetzt aber war jede feindselige Regung in ihm ausgelöscht.
Und er begrüßte ihn so herzlich, als sei der Pole niemals
etwas anderes als sein Freund gewesen.

Dombrowski aber sagte:
„Ich habe Sie rufen lassen, Herr Hollfelden, weil ich

verhindern wollte, daß der Brief dort in andere als in
Ihre Hände gelangte. Da drüben, bitte, auf dem Tisch!"

Mechanisch nahm Heinz das Schreiben auf. Aber er
las doch unwillkürlich die Adresse, sie lautete: „An die
König!. Polizei-Direktion, Berlin."

Leise sagte er:
„Sie tun gut daran, daß Sie die Absendung dieses

Briefes verhindern, Herr Doktor. Ich glaube ja zu willen.

(3

Sie kaufen 3hre
Uhren, Gold- und

Silberwaren
■V am besten und billigsten - WE

bei -

Car Llllehemeier, Juwelier. 11202
Ludwigstr. 7 MAINZ,  Ecke Präsenzgasse

was er enthält ; und Sie hätten damit Menschen, die
wahrlich ohnedies schon genug gelitten haben, das bitterste
Unrecht zugefügt. Denn es ist mir in der Zwischenzeit ge¬
lungen, Otto Martens' Mörder ausfindig zu machen."

Dombrowski hob abwehrend ein wenig die Rechte.
„Bitte, verschonen Sie mich mit Erzählungen!" sagte

er. „Ich wünschte wahrlich, daß ich niemals etwas mit
dieser Angelegenheit zu tun gehabt hätte. Und jetzt wenig¬
stens will ich nichts mehr davon wissen. Etwas anderes
aber möchte ich Ihnen noch sagen, Herr Hollfelden. Sie
wissen, daß ich ein Spion war, aber nicht, wie ich Ihnen
sagte, im Dienste oder gar im Solde der russischen Re¬
gierung, sondern im Dienste einer heiligen Pflicht. Mein
Vater war ein polnischer Edelmann, der es bis zu einer
bedeutenden Stellung am russischen Kaiserhofe gebracht
hatte. Aber er war keiner jener Volksunterdrücker, keiner
jener Blutsauger, die wie Vampyre auf ihrem Vaterland
liegen und sein Mark verzehren. Er war ein guter,
pflichtgetreuer Beamter, edel und selbstlos in jeder Regung
seines Herzens. Um so mehr aber war er jenen Leuten
im Wege, die gerade jetzt wieder eifrig am Werke sind,
das russische Volk gegen seine Beherrscher aufzuwiegeln, den
Anarchisten und Revolutionären, die in den hochstehenden
Unterdrückern im Grunde ihre besten Bundesgenossen
haben. Meinen Vater aber liebten die, die unter ihm
standen: in dem Gouvernement, das er verwaltete, wollte
deshalb auch keine Unzufriedenheit mit den bestehenden
Zuständen aufkommen. Deshalb mußte er fallen. Auf
die entsetzlichste Weise haben sie ihn gemordet, und an
seiner Bahre legte ich, damals noch ein Student, den
? stützenden Schwur ab, daß mein Leben ein einziger Kampfein sollte gegen die Schreckensmänner, die im Geheimen
mordeten, daß nichts anderes für mich Interesse haben sollte
als ihre Vernichtung, daß ich kein Mittel scheuen würde,
diese Vernichtung zu erreichen. Ich habe meinen Schwur
getreulich gehalten. Ein Spion bin ich geworden, ohne
Rücksicht darauf, wie die Welt und die Menschen über
dies Gewerbe denken, und es ist mir gelungen, zahlreiche

jener verbrecherischen Elemente, die ihrem lichtscheuen
Treiben ein patriotisches Mäntelchen umhängen und es
für eine Heldentat ausschreien, wenn sie einen unschuldigen
Polizisten oder einen Beamten, der nichts getan hat als
seine Pflicht, meuchlings erschlagen, der Gerechtigkeit zu
überliefern. Daß ich aber gerade den Kampf gegene jene
Leute so erbittert führte, deren Namen die Briefe der
Prinzessin Apraxin enthielten, es lag daran,weil ich Ursache
hatte zu der Annahme, daß gerade jene Männer indirekt
die Schuld am Tode meines Vaters trugen. Sagen Sie
das der Prinzessin, öffnen Sie ihr die Augen über die
Leute, die vielleicht auch sie für Helden ansiehtl Schurken
sind es in Wahrheit, fanatische Schurken, die wohl den
Mut haben, Meuchelmorde zu begehen, nicht aber, auch
die Strafe dafür auf sich zu nehmen! Das war es, was
ich Ihnen noch zu sagen hatte. Und nun verlassen Sie
mich, ich bitte Sie darum." Meine Minuten sind gezählt,
und ich will noch einmal Einkehr halten bei mir selbst, ehe
ich i» jenes dunkle Land hinübergleite, in dem mich, so Gott
will, mein Vater empfangen soll."

(Fortsetzung folgt im 3. Blatt.)

Verantwortlicher Redakteur: Alwin Borge,  Eltville.

JVertrauenssache
ist der Kauf von genaugehenden ,preiswerten
Uhren . Man wende sieh an Uhrmacher

Th R^ f»er Wachs, Gegr. 1846.
Gr. Bleiche 38 Mainz nähe Neubrunnenplatz.

In Goldwaren grosse Auswahl!
Mod. Trauringe ! Unübertroffen an Haltbarkeit
Das Paar mass. Gold 10. —12.— 16.— 20.- bis 50JC.



Gediegene

t» allea Preislagen.

^  Telefon 8980 *
® Preisliste ^
mit praktischen Zusammenstellungen und
Extra - V er günstigungen

Brautleuten gratis zur
Verfügung.

MWMMM )'

- Möbelfabrik- Ludwig Schäfer
BEKANNTES DEKORATIONS-GESCHÄFT AM PLATZE

- Mainz-
KAISERSTRASSE 58

Kunstgeiflerblidies Atelier für Innendekorationen und Innenausbau.
e;ih Kunstmedaille Darmstadt 1904, Gold. Medaille St. Louis 19 04, Grand Prix Br üssel 1905, Grand Prix Mailand 1906, Gold. Medaille Brüsse l 1905, Prämiert Paris 1905, Ehrenpreis Stadt Köln 1907.

Chr. Eichmann
Damen» und Herren-Schneidermeister

Eltville , Schwalbacherstratze Telefon 197.

Elegante Anfertigung von

Damtn-Jackeu und-Kostümen
nach Maß in engl. Schneidermachart.

Garantie für Ia . Sitz. Neueste Faeons.
MU- Alle Arten Stoffe in reizenden Dessins. " HW

Herrcu-Anzülie und-Paletots
Prima Stoffe und beste Verarbeitung unter weitgehendster Garantie für guten Sitz. [8192

Zivile Preise Prompte Lieferung.

Deutsche Bank
Wiesbaden

Prima eichene
Weinbergspfähle

hat abzugebrn [20191
Franz Meister, Gastwirt»

_ Neudorf t. Rhg.

Wilhelmstrasse 22
Ecke Friedriehstr.

Fernsprecher 225, 226, 6416.
Postsch .-Kto.: Frankf . Nr. 1400

Ausführung aller bankm ässi geo Geschäfte.

Stahlkammer über 2000
Schrankfächer.

Tag und Nacht bewacht.

Besichtigung gerne gestattet.

Auskünfte jeder Art bereitwilligst.

Christi.
Kunst¬

handlung.
Statuen, Gruppen, Kruzifixe,

Tabuen, Paramenten
Kirchliche Geräte(»aseKunRblätter

gerahmt und ohne Rahmen
Gehet-, Gerang-u.Erbauung*-
biicber, Relig. GeschenKartiRd.U SauDmattn jr.

Mainz,
IoHannisstr . 2' /, , Nahe d. Dom

weltberühmten
kl

Murkt-Griniist-
Samen
sowie alle Sorten Blumen - ,
landwirtschaftliche und forst¬
wirtschaftliche Sämereien TW8
kaufen Sie preiswert und zu¬
verlässig in dem altbekannten

Spezial-Sameubau*
I . Gg. Mollath,
Mainz und Wiesbaden

Markt 27 Marktftr . 32
Niederlage bei .' Anton Faltin,

Gärtner Eltville , st9.34

August Dürr
i- liauschlosserei ..

— gegründet 1868 —
Eltville am Rhein.

Spezialgeschäft für Weinbergs- u. Kelterei-Bedarfsartikel
Einziges und größtes Geschäft dieser Branche am Platze.
Meinlrergspfätzie D. R. <#. M. 9tr. 424237

mit und ohne Patentheftung , Drahthaspeln , Drahtketten und
-Spanner.

Ausführung von Gartenumzäunungen.
Eigene TabriRation von Drahtgeflechten in allen

Märchenwelten
UebernaHme kompletter Weinbergsanlagen unter billigster

Berechnung.
Neuheit ! Neuheit!

Moftfiebe für Keltern v.k.k «.
jedem Kelterei-Betrieb unentbehrlich. [1500

Muster gern zu Diensten.
Huf Wunsch Besuch meines Reisenden

Detektiv-Auskunftei„Greif*
3 Minuten v Bahnhof Wiesbaden

In der Nähe des Amts - und Landgericht».
Albrechtftrake 24 1.

empfiehlt sich zur Beschaffung von Beweismaterial in Zivil-
und Strafsachen, Rat in Berufungssachen. Nevisionen und
Wiederaufnahmeverfahren sowie in allen Rechtsangelegen¬
heiten. — Sicherung des Haus-Mobiliars gegen Schulden und
Pfändung . — Anfertigung von Gesuchen und Einsprüchen. —

Heirat »- und Privat -Auskünfte, Reisebegleitung usw.
Strenge Diskretion Ratschläge kostenlos

G. Ulmer, langjähriger Kriminal beamter.
W Merkstätte

für kunstgewerbliche Metallarbeiten , Gürtlerei , galvanische Anstalt
und Reparaturwerkstätte

Hüam vaum
Mainz , Margarethengasse13. Telefon 486.

Umändern und Aufarbeiten
von Beleuchtungskörpern aller Art . Vergolden , Versilbern,

Verkupfern, Vernikeln. [2191g

-ta-

r-l

r-s

m

Gummistempel
fertigt schnell und billig an

Wiesbadener Stempel-Fabrikn. Grauer-Anstalt
WOLF& REMY

Frledrloh «tra »«e 40 . Wiesbaden . Eoke Klrohgeaae
im Hof links . im Hof links . [1873

Zur Kranken -, Wöchnerinnen - und Kinderpflege
Gummibetteinlagen ,garantiert wasserdicht, p. m.t .1,50 JL  an
Umatandablnden , Leibbinden , Maragürtel System Teufel

bei Korpulenz , Hängeleib , Wanderniere von 3 .75 bi« 14 .—
Eisbeutel
Luftkissen
Verbandwatte und Binden
Bruchbänder
Inhalationsappaiate.

Irrigatoren komplett mit Schlauch, Mutter - und KlystUrrohre
ron 1.25 Mk. an, Spfllaprltzan.

Zur Kinderpflege : (1176
Windelhoseu aus bestem Paragummi, bester Schutz gegen Er¬
kältung , von JL  1 .75 an, Soxhlet-Apparate, KindermehU , Wund«
puder und -Creme, Badethermometer , Milchflaschen und Sauger,
Damenbinden , Spezialmarke„Nassovia“, per Dntz. 1.— Mk.

Andere Marken von 50 an, Gürtel dazu von 50 -4 an.
Chr. Tauber Naohflg,, Inh. : R. Petermann

Wiesbaden . Kirshgasso 20, Fernspr. 717. Nassovia-Drogeri,

Holzwolleunterlagen
Steckbecken
Urinflaschen
Fieberthermometer
Krankentassen
Leibwärmer

Gustav Herzlg’s
flntisept. Kamillen-

Kopfmassep
ist wirklich empfehlenswert bei

Haarausfall undsonstigen Haarleiden
■= Nur echt mit eigenem Namenszug. =
= Flasche Mk. 3 . ZU

Güstau Herzig,
Wiesbaden

Tel. 314 Vebergasse 10.
Filialen:

Langgasse im Kaiser Friedrich-Bad.
Dotzheimerstr . 51,a.Bismarckring.

Leere Flaschen werden bei Entnahme einer
vollen mit 25 -4,  angerechnet . [17881i

:x*

Erste Winzer tietttusfiopfctci
empfiehlt sich im Ausstopfen von Vögel , Säugetieren sowie
Fagdtierköpfen ctĉ nach neuester dermoplastischer Methode zu
billigsten Preisen . Gerben von Fellen aller Art ; auch werden
daselbst (1188

alle Felle ««d Tiere angekanft.

Eduard Bechtold,
Main ;, Synagogrnstraße 27.

Zur Saal cmpfcljlf:
Norddeutsche Industrie-Saal-
Kartolteln, Ia. Beseler- und
Struwe-Bafer, Wicken, Erb¬

sen, Kleesamen,

Julius Oppenheim
Getreide-, IDehl- und TutterartiRel

Bfebricba. Rh., Cti. 4$o.



Ctkfon 171 Mis Russler , Eltville a. RI). vir-ä-vis Bahnhof
2240] Grösstes Spezialgeschäft der Herren-Mode am Platze!

Neu eingetroffen: Sämtliche Frühjihrs-Nenheiten in Herrenstoffen, hervorragende Dessios, von dem einfachsten Ws zum verwöhntesten Geschmack.
Durch die Ausdehnung meiner Maas-Schneiderei bin ich in der Lage

eine grosse Auswahl Stoffe in deutschen und engl . Fabrikaten nachzuweisen, wo jeder Kunde von dem Reiz der Neuheiten überrascht sein wird.

Ganz besonders empfehle hiermit meine Spezialität: Herren - und Damen -üass -Schneiderei
Harren - u . Knaben - Anzftge , Paletots , Hosen,

«Joppen , Mäntel , Livreen usw . nach Mass.
Garantie 1. tadellosen Sitz n . prima Verarbeitung

Mass - Anzüge von > Ik . 45 . — an.

1>amen - Kostüme u . Mäntel n . Mass unt . Leitung
ei *st . Hi ’af 't . Verarbeitung n . leicht , n . lialbschwei
Herrenstoffe . Damenkostüme v . Mk . 550 .— an.

Ia . Referenzen stellen gerne zuDiensten.

Anfertigungen jeder Art inn.mod-Fassons. Vorlagenn.Modejonrnale in allen denkbaren Neuheiten. Auf Wunsch werden Musterkoll.kosten!, bereitw.zages.
flnsidils-5endungen, flnmessen und Rnprobieren auf Wunsch im eigenen Bause.

Ferner empfehlem.gr.Lager in fert.Herren-o.Knabenbekleid., solange die Serienverkaufstage dauern, zu Aufsehen erreg. WH. Preisen, iPest Ulsters,Paletots
Joppen, Capes, Boz.Mäntel, Hosen, Sweaters, zu jed. annehmb.Preis. Kragen, Kravatteo,Oberhemd,Semtenrs,Schirme,Hosenträg, Fantasiew. n.Arbeitern.

ganz bedeutend unter Preis
Meine Serienverkaufstage dauern nur Dis einschl . A A. Februar u . gewähre bi ^ dahin auf die enorm herab¬

gesetzten Preise einen weiteren Rabatt von f n n f P r o z e n t S k o n t o "WU
Es versäume niemand dieses billige Angebot. Das Kager ist ersichtlich in Serien eingeleilt und kann jeder Kunde sich von den bedeutenden Preisermäßigungen
(Streng reelle Bedienung.) überzeugen. (Kein Kaufzwang.)

Kein Laden , nur I. Stock,
die Ursache meiner Billigkeit

Für die

□mmunmn u.
anfirmatinnü

Eonditsrei
Bäckerei
Cafe
Milch
Kakao
Schokolade
Thee
alkoholfreieGetränke

etc.

gab Holl
Hieder-Ulailufa. Rh.

Raupttttarre 40
Tamilien-tCafe- singenebmer Aufenthalt

CreTTpunKt der Tremdcn [is

Besondere Gelegenheit
, p. . , „ HerrenstofTe SSTiÄ

per Meter x 7 50  5 75  4“ 8“ 2 .50
tiefschwarz und echtblau.

Selten vorteilhaft!
1 Posten 140 cm breite

ganz dankte
Herrenstoffe
gutes Förster Fabrikat

per Meter

250 Uk.

1 Posten 150 cm breite
allerfeinste

Masstofl-Reste
schwarz u. dunkelblau

in Längen von 1.50 Mtr.
bis 3.50 Mtr.

zum Aussuchen jed . Mtr.

5.50 Mk
Meine Spezialität: [2241

Sc hwarzeu. blaue KoslUmslotfe
Herrenware 130- 150 breit

per Mtr .J95 g 25  H5O £ 75  g 25  ^ 2 J^ 75Mk.

Frau Löwenstein
Mainz, 13 Bahnhotstr. 13.

Kein Keine Nur
Laden Schaufenster I. Stock

RaviumbeHliudliim,
Zn ofacher Art n. Weise heil! man
alle Krankheiten (Patentamt !, gesch) :
in Radiumbädern , Inhalieren , Trinken , Massieren und
Radiumpflasterauflegung welche jeder Patient zu Hause machen
kann und hauptsächlich zur Anwendung kommen soll, wo bisher
alles versagte, z.Beisp . : bei tuberkulösem Knochenfraß , Krebs,
schweren Quetschungen, Gelenkentzündungen, Ischias und
dergleichen Krankheiten , lassen die größten Schmerzen schon nach
einigen Minuten nach. Für Frauenleiden Radiummassage in
und außer dem Hause . [I857e
Für Frauen und Kinder täglich Sprechstunden : von 2 bis 5
Uhr nachmittags nur Waldstraße 88 , weitere Sprechstunden in
Wiesbaden , Rheinstr. 54, Samstag und Montag von IO—6 Uhr.
Dienstags für Bezirk Limburg (Lahn ) in Eschhofen bei Gast¬

wirt Poets , am Bahnhof , von 11—5 Uhr,
Mittwochs in Bingen a . Rh ., Restaurant zum Rebstock, Kauf-

hausg . IO. von IO—6 Uhr,
Donnerstags Frankfurt a . M ., Restaurant zum fliegenden

Rad , Kronprinzenstraße 52, von IO—6 Uhr,
Freitags in Mainz , Restaurant zur alten Krone, am Brand , von

IO—6 Uhr.
Ein Mitarbeiter gesucht zur weiteren Verbreitung und

Abhaltung von Vorträgen.
Johann Huhn, Natulheilklindilicr,
Wiesbaden , Rheinstraße 54, Waidftraße 88.

111. Scblitt ::: lUainz
Grosse Langgasse 9 lh, Tel. 4156

liefert [2138g
.Kochherde für Jtaushalt und Grossküchen.
"Warmwasserbereiturgen, Spülkücheneinrich¬
tungen, 'Wärmschränke, Sadeanlagen , Zen¬
tralheizungen, Jftetzgereikessel, Konditorei-
Sacköfen Reparstnr -Werkstätte.

Mainzer Musik - Akademie ,
Opern - u . Orchester - Schule

Mainz , Kirchplatz7 pari. [1143
Ausbildung in allen Fächern der Tonkunst durch nur be¬
währte Lehrkräfte . — Eintritt jederzeit. — Prospekte frei.

Direktion Alfr. Dtanffer u, (*. Esckwcge

3*■
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Rasiermesser.
Rasier-Apparate

per Dutz. 2. - , 3 .—, 4.— M'
Gillette . aus , deutsche

Klingen w. Rasiermesser
werden sof. geschliffen

von Mk. 1.20 an
von Mk. 2.— an

, 44 , m Wer gute dauerhafte

asisrkfmgsfi Hülsen jVLöböl

Ph.Krämer,Wiesbaden
Sananofjc 26, vis-ä-vis Tandlalllialls.

Erfindungen
werden reell und sachgemäß kostenfrei geprüft. [2190g

Broschüre „Führer im Patentwesen " gratis und frankoPatent - and Teehn . ttiiro,
Hein», Heidfeld, Ingenieur, Mainz , Martinstraße 30.

Früchte
Erbsen gespulten

Erichn ganz
Erbsen priin

2184,]  ginfen große
Bohnen weiß und

farbifl
pro Pfund 22 Pfenuig,
bei 3 Pfund- 20 Pfennig

Carl Kremer,
Tel. 204. Erbach i.

billig häuf, will bemühe sichz. mir,
enorm. Ausw . i . hochmodernen
Schlafzimmern in Nußbaum,
Eiche, Mahagoni , Gelbbirke,
Kirschbaum mit 1,- 2- u. 3 tür.
Spiegelschränken v. 150.—, 170. - ,
190 — , 210. - , 230. - , 250.— ,
280 —, 310.—, 350 —, 380.— ,
400.—, 420.—, 450.—, 500 — ,
550.—, 600. - Mk . Küchen -
einrichtungen von 50—120 in
Echt Pitschpin v. 90 200 Mk.
Wohnzimmer v. 80—800 Mk.
Speisezimmerv. 270 - 1200 Mk.
Enorme Auswahl Büffels , Ver¬
tikos , Schränken Matratzen zu

billigsten Preisen . [21461
Langjährige Garantieleistung.Wiesbadener
Möbcl-Magazin

Wellritzstraße 24. Eingang Hcll-
mundstiaße 43.

Inh : Möbel . Bau » .

SHnifrjtiMti!
Reparaturena Piano' .Flügel,
(Äramophonenu. Musikwerken
aller Art schnell und billig
unter Garantie [20*71
ÄirSlmdkllMU 9b I.
Carl Mathes Klavierstim¬
mer. Telephon 3425. Woh¬
nung Zonnenverg,  Wios-
badmerstraße 28.

Abbruch
Artikel , jeder Art, des. Türen
Fenster, Eisenträger, Stall-
senster und Säulen , Fabrik-
senster, Gisenlore, Erkerschei¬
ben mit Rahmen, Rolladen,
Ladentüren etc.
Gräf : : Mainz

Iakob -Dietrichftr. I. Tel.1894

Slranßfedern-
Mannfakiur

Wiesbaden
V Engros Detail
V Friedrichstr . 39, I . Stock, fd
§ Ecke Neugasse. P

Größte» und 1
V reichhaltigste» Lager. §
L Billigste Preise.
| Beste Bezugsquelle.
«loßhaare , Beitfedern,Daunen,
>h kauft zu hoch. Preis . [1650g
A.Arnstein, Kirchg. 18,Tel.3331.
Bitte genau auf Firma zu achten.

Am billigsten kaust man
neue und getragene

Siicftl und
Arlilittklcidcr

[211II
Pius Schneider,
Wiessinde « . Hochstätten¬

straße 16, Ecke M 'chelSberg
Alle Reparaturen prompt u. billig.

schuhe,
bei

Sleuer-
^eflaration

erledigt [2122g
G. Neidlinger, Mainz

beeid. Bücherrevisor,
Teleph. 1178 . Ludwigstr. Si

Reelle Heirat!
Wer heiraten will , wende sich ver-
tranenso . an d. Heiratsb . Gloria
Mainz , Nenbrnnnenstr . 7 */1#l.
Diele Dam . u. Herr . m. Denn . b.
z. 60,OM X  gem Anonym zweckl.
B . gefl. Anfr . erb, n. Rckp [1852

B»T Nähmaschinen -M*
neu u. gebraucht, kaufen Sie
a. billigsten Wiesbaden , Bleich-
straße 13, H . 1., K. Menche,
Mech Reparaturen prompt und
billig I [21381

Gkbr Alke
zerrissene, sowie ganze, werden
zu den höchsten Preisen in jed.
Quantum gegen sofort. Barzah-
lung angckouft . August Metzler
Mainz,Mittlere Bleiche 42.[2I37,

Alle Arten

MMü-KMiiie
für Herren und Damen von
Mk . 3.—an zu verleihen. [21441
Wellritzst. 2 WiesbadenPutzgeschäft
H FItchleil«l*
näff. und trockene Schuppenflecht.
Bartflechte, skroph. Ekzema«

Hautausschläge [1766g
»>» Chronische
Geschlechts-,Haut-,Harnröh,
Blasenleiden, Syphilis , Ge¬

schwüre,

RhtiimlttisiilllS
Nervenschmerzen, Gelenkent¬
zündung, Lähmungen behänd.
vr Ml!. Vanner, An!
+Mainz,Schusterstr-54X16jährige Praxis.

Pigmol
garant . unschädl. Mittel , um er¬
grauten Haaren ihre früh. Farbe
wiederzugeben. Flasche 3 Mark

Große Auswahl
in

Zöpfen, Chignon».
Haar - Untertage».

Anfertigung aller modernen

Haararbeiten
billigst.

H. Giersch,
Wiesbaden, [1077

Goldgaffe 18 , Ecke Langgaffe

Bei Drüsen, ScrophelD,
Blutarmut, Hautausschlag, Eng).
Krankheit, Hals-, Lungen-Krank-
heiten, Husten, empfehle meinenLatausen’sLebertran

Marke „Jodelia"1
Der wirksamste und beliebteste
Lebertran. Gern genommen und
leicht zu vertragen. Preis •
Mk. 2.30 und 4 .00. Achten
Sie auf das Schutzwort

„ Jodelta“
Alleiniger Fabrikant:

Apotheker WXLH. LAHUSEN
in BREMEN.

Friseh zu haben in den Apo¬
theken in Eltville und
Oestrich.
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